
  

 

 

 



 

«Nähme ich die Flügel der Morgenröte» 
 
Die Psalmen nehmen uns mit auf weite Gedankenreisen. Wenn wir uns 
ihre Worte entlehnen, wird unsere Sprache reich. So, dass wir im Schutz-
raum des Gebets unseren unterschiedlichen Gefühlen Ausdruck verleihen 
können. Unsere Dankbarkeit darf da überschwänglich sein und unsere 
Enttäuschung uneingeschränkt. Wir dürfen unserer Wut Luft verschaffen, 
aber wir können auch der Verzweiflung trotzig ein Lob entgegenstemmen. 
Die Hoffnung, dass unsere Gebetsworte bei Gott eine Resonanz finden, 
erlaubt uns, zu fragen: «Mein Gott, warum hast du mich verlas-
sen?» (Psalm 22,1), zu sagen: «Hinten und vorn hältst du mich um-
schlossen» (Psalm 139,5) und zu bitten «Schaffe mir Gott ein reines 
Herz» (Ps 51,12). 

In der Predigtreihe spüren wir an sechs Sonntagen auf verschiedene 
Weise dem nach, was uns die Psalmisten vorbeten: Jeweils um 10 Uhr 
singen wir eine halbe Stunde unter der Anleitung von Samuel Cosandey 
und mit Unterstützung eines Vokalensembles einige Psalmen, die zum 
jeweiligen Psalm passen, mit dem wir uns dann in der Predigt 
beschäftigen. Dabei lernen wir die Melodien des Genfer Psalters kennen 
und verschiedene Varianten der Übertragung der Psalmworte ins 
Deutsche und ins Französische. Nach einer Kaffeepause feiern wir dann 
um 11 Uhr den Gottesdienst, dessen Liturgie den Hauptmotive des ausge-
wählten Psalms Raum gibt, zur Reflektion in der Predigt, zur Meditation 
im Gebet, zur Entfaltung im Gesang und zur Vertiefung in der Musik. 

Drei Veranstaltungen ergänzen die Gottesdienste. Dr. Jehoshua Ahrens, 
der Rabbiner der jüdischen Gemeinde in Bern, erklärt in seinem Vortrag, 
welche Rolle die Psalmen im Synagogen-Gottesdienst spielen. Der Musik-
wissenschaftler Elie Jolliet erzählt in seinem Vortrag, wie die Psalmen in 
den reformierten Gemeindegesang in Bern Eingang gefunden hat. Und 
Daniel Hubacher lädt am 25. April zu einer Schreibwerkstatt ein, in der die 
Teilnehmenden Übertragungen eines Psalms in die eigene Sprache 
versuchen. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns den Reichtum der Psalmen  
entdecken und pflegen. 

Sabine Müller Jahn, Daniel Hubacher, Ulrike Münger, Samuel Cosandey 



 

Sonntag, 21. Januar   «Nähme ich die Flügel der Morgenröte» 
10h Singen von Deutschen Verdichtungen aus der Feder von Autor:innen  
des 20. Jahrhunderts 
11h Gottesdienst mit Predigt zum Psalm 139 
Sabine Müller Jahn, Samuel Cosandey und der ad hoc Chor Nydegg  

Sonntag, 17. März   «Warum hast du mich verlassen?» 
10h Singen von neuen Psalmenübertragungen  
ins Deutsche und in die Mundart  
11h Gottesdienst mit Predigt zum Psalm 22 
Ulrike Münger, Samuel Cosandey und der ad hoc Chor Nydegg  

Sonntag, 28. April   «Du hast sie alle in Weisheit gemacht» 
10h «Pseaumes de Genève »: eine Reise durch die originalen 
Psalmverdichtungen von Clément Marot und Théodore de Bèze. 
11h Gottesdienst mit Predigt zum Psalm 104 
Ulrike Münger, Samuel Cosandey, Choeur de l‘église française de Berne  
unter der Leitung von Brigitte Scholl 

Sonntag, 22. September  «Sei mir gnädig nach deiner Güte» 
10h Klangkonzept um die Psalmenübersetzungen: Wenn alte Musik  
auf eine neue, freie Übersetzung der Psalmen trifft. 
11h Gottesdienst mit Predigt zum Psalm 51 
Daniel Hubacher, Ulrike Münger, Samuel Cosandey 

Sonntag, 10. November   
«Unsere Tage zu zählen lehre uns, damit wir ein weises Herz gewinnen» 
10h Die ersten Übersetzungen der Psalmen ins Deutsche: Eine Rückkehr  
zu den Wurzeln? Texte von u.a. Ambrosius Lobwasser und Matthias Jorissen 
11h Gottesdienst mit Predigt zum Psalm 90 
Sabine Müller Jahn, Samuel Cosandey und der ad hoc Chor Nydegg 

Sonntag, 8. Dezember   «Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten» 
10h Singen deutscher Verdichtungen von Autor:innen des 20. Jahrhunderts 
11h Gottesdienst mit Predigt zum Psalm 126 
Daniel Hubacher, Samuel Cosandey und der ad hoc Chor Nydegg 

Die Struktur der Predigtreihen-Sonntage 

10.00 Uhr Gemeinsames Singen in der Kirche aus dem Genfer Psalter von  
Psalmen, die zum Psalm passen, der in der Predigt ausgelegt wird. 
Vierstimmige Sätze von Claude Goudimel aus dem Psalter von 1565. 
10.30 Uhr Kaffeepause im Kirchgemeindehaus 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Nydeggkirche 



 

Begleitveranstaltungen zur Predigtreihe 

Donnerstag, 25. April  19h-21.30h    
im Kirchgemeindehaus Nydegg    
Schreibwerkstatt zu den Psalmen 
mit Daniel Hubacher 

Mittwoch, 13. November 19.30h 
im Kirchgemeindehaus Nydegg 
Psalmengesang als Schutz vor unverständlichem Gemurmel,  
giftigem Wein und kalten Gebeten -  
von den biblischen Psalmen zum Gemeindegesang in Bern 
Vortrag von Elie Jolliet, Musikwissenschafter und Organist 

Montag, 18. November 19.30h 
im Kirchgemeindehaus Nydegg 
Psalmen in der jüdischen Liturgie 
Rabbiner Dr. Jehoschua Ahrens legt Ps 23 nach jüdischem Verständnis aus 
und ordnet ihn liturgisch ein. 

Erwachsenenbildungskurs 
«Nähme ich die Flügel der Morgenröte» 

Ein Kurs für alle, die sich für die Verbindung von Theologie  
und Lebenserfahrung interessieren, mit gemeinsamem Essen  
um 18h und Themenarbeit ab 19.30h im Kirchgemeindehaus 
Nyedgg, gestaltet von Sabine Müller Jahn & Daniel Hubacher   

25. Januar  «Neige zu mir dein Ohr»  
Glaube im Gegenüber  
15. Februar  «Du hast mich erforscht und du kennst mich»    
Glaube in Beziehung  
29. Februar  «Dein Wort ist meines Fusses Leuchte»   
Glaube als Zuspruch   
21. März  «Warum hast du mich verlassen?»  
Glaube in Gefahr   
Gründonnerstag, 28. März  «In deine Hand befehle ich  
meinen Geist» (Ps 31,6)    
Glaube in Gemeinschaft  Agapefeier zum Gründonnerstag. 

Nähere Angaben auf dem separaten Flyer  
und auf der Hompage: www.nydegg.refbern.ch  


